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Bitte mehr Innovationen

EsgibtvieleDingezubeachten,wennSieeinenStandort
oder ein Gebäude managen: Gebäudesicherheit,
Beleuchtung, Kühlung der IT, Klimaanlage für Büro-
und Serverräume etc. Alles muss zuverlässig aber
auch wirtschaftlich mit Energie versorgt werden – allen
voran die Serverräume und das Rechenzentrum. Und
dabei steigen der Energiebedarf und die Energiekosten
des Rechenzentrums ständig. Dies hat meist einen
erheblichen Einfluss auf den notwendigen Ausbau der
IT-Systeme und stellt die Stromversorgung anderer
Teile des Gebäudes auf eine harte Probe. Wie lässt
sich der Energiebedarf moderner Rechenzentren
senken? Steigern Sie einfach Ihre Effizienz mit APC
Efficient Enterprise™ – in nur zwei Schritten zu ersten
messbaren Ergebnissen.

Schritt 1: Änderung der Kühlsysteme
Warum einen kompletten Raum kühlen, wenn lediglich
bestimmte Racks zu viel Wärme erzeugen? Das
Konzept einer überdimensionierten Raumkühlung
ist ineffizient und allokiert Budget sowie wertvolle
Versorgungs- und Kühlkapazitäten. Laut Gartner
Research sind 50 % aller Rechenzentren, die vor 2002
errichtet wurden, 2008 aufgrund von Versorgungs-
und Kühlproblemen veraltet. Dabei wird die unnötig
aufgewendete Versorgungs- und Kühlkapazität an
anderen Stellen in Ihrem Gebäude dringend benötigt.
Komplexes Problem – einfache Lösung: APC Efficient
Enterprise. Bei diesem Konzept wird die Kühlung von
der Raumebene perfekt auf bestimmte Bereiche in
den Reihen der Racks ausgerichtet. Bereits durch die

Umstellung von einer raum- auf eine reihenorientierte
Kühlung können Sie Ihren Energiebedarf um bis
zu 35 % reduzieren. Darüber hinaus wird bei einer
modularen Reihenklimaanlage Kühlluft erheblich
schneller an die richtigen Stellen befördert.

Schritt 2: Ungenutzte Kapazitäten erschließen
Wir wissen wie schwer es ist festzulegen, wo der
nächste Server platziert wird. Die Efficient Enterprise
Softwarelösungen unterstützen Sie dabei, bislang
ungenutzte Kapazitäten aufzuspüren und zu nutzen.
Die APC Change and Capacity Management-Software
bietet einen perfekten Überblick für Ihr gesamtes
System. Eine notwendige Server-Platzierung und
der Ausbau Ihrer IT-Systeme wird wesentlich

erleichtert und wird wirtschaftlicher. Je mehr Sie
sich der vollständigen Nutzung Ihrer Gebäude- oder
Raumkapazität nähern, desto höher ist die Effizienz
und niedriger der Energieverbrauch.

Clevere Nutzung Ihrer Stromversorgungskapazität
Mit Efficient Enterprise von APC vermeiden Sie
effizient wärme- und versorgungsbedingte Probleme
und können IT-Anforderungen flexibel erfüllen. Zudem
müssen Sie (vorerst) kein neues Rechenzentrum
einrichten, da Ihre Systeme weniger Platz als zuvor
benötigen. Insgesamt läuft alles darauf hinaus, dass
Sie Ihre Versorgungskapazitäten so intelligent wie
möglich nutzen. APC Efficient Enterprise unterstützt
Sie dabei.

Wetten dass:
Keine Kilowattstunde
(kWh) zu viel!
So sparen Sie schon heute Energiekosten in Ihrem Rechenzentrum und

verlängern die Nutzung bestehender Rechenzentren um mehrere Jahre.

©2008 American Power Conversion Corporation. Alle Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Besitzer. EE2D7EF-DE APC Deutschland GmbH, Elsenheimerstraße 47a, D-80687, München
Kein Kauf notwendig. Die tatsächlich vergebenen Produkte können von den gezeigten Produkten abweichen. Hotline: Deutschland: 0800 1010067 / Schweiz: 0800 111 469 / Österreich: 0800 999 670

Bewerben Sie sich noch heute für ein
kostenloses Quick Assessment von
Computacenter!

Wetten dass ... wir mindestens 15 % Ihrer
Strom- und Klimatisierungskosten im Serverraum

oder Rechenzentrum einsparen könnten?

Gehen Sie online unter http://promo.apc.com
und geben Sie den Keycode 66875t ein.
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Ein Drittel der Computerwoche.de-Leser tummelt sich gleich

in mehreren Social Networks; zwei von fünf Besuchern bleiben

allerdings abstinent.

Frage der Woche
Nutzen Sie beruflich so genannte

Social Networks?
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Die Lösung für wachsende Unternehmen:

ICT von T-Systems.
Peter Breuer ist ICT-Experte bei T-Systems und hat gute Neuigkeiten für Kunden auf Wachstumskurs. Jetzt wachsen IT und TK

einfach mit, wenn Unternehmen expandieren. T-Systems macht aus IP-Technologie echten Mehrwert: Sie können neue Mit-

arbeiter leichter einbinden, Arbeitsplätze in jeder Hinsicht schneller erweitern und einfacher umziehen. Denn IP bedeutet ein

gemeinsames Netz für Daten und Sprache. Für Sie heißt das: flexibel bleiben und einfach wachsen. Jetzt informieren und pro-

fitieren unter www.t-systems.de/ip oder 0800 TSYSTEMS (0800 87 97 83 67). Real ICT von T-Systems – IT und TK werden eins.

cw23_T-Systems.inddcw23_T-Systems.indd 1 26.05.2008 11:44:40 Uhr
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Anzeige

www.TecChannel.de

JETZT NEU

MEHR UNTER

+ + + Test: Lenovo ThinkPad X300
Webcode 1758762

+ + + SCMDM: Microsofts
Alternative zu BlackBerry

Webcode 1758436
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Intelligence mit begrenzten
Mitteln Webcode 1757948
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Beilagenhinweis
Teilbeilage: oose Innovative Infor-

matik GmbH, Hamburg.
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ERP: „Es wird gebastelt und geschraubt“

VON MARTIN BAYER*

*MARTIN BAYER ist

Redakteur bei der

COMPUTERWOCHE.

Gespannt hören die Anwender auf der ERP Initiative der COMPUTERWOCHE ihren Kollegen zu, wie diese

ihre ERP-Probleme in den Griff bekommen haben.
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Bei der Suche

nach einem

passenden

ERP-System hilft

Ihnen der ERP-Matchmaker

(http://www.erp-matchmaker.

de) von Trovarit und der COM-

PUTERWOCHE.

Auf der ERP-Suche?

Frank Smolka von Friwo (Mitte)

will mit Hilfe von IFS Ordnung in

seine ERP-Landschaft bringen.

Der ERP Quick Check, den

die COMPUTERWOCHE zusam-

men mit GPS anbietet, gibt Ih-

nen die Möglichkeit, Ihre Situa-

tion und den Stand Ihrer

IT-Lösung zu analysieren,

Schwachstellen zu erkennen

und Optimierungspotenzial zu

bestimmen: http://www.gps-

ulm.de/erpquickcheck.

Testen Sie Ihr
ERP-System

„Ein Patentrezept
für ERP-Probleme

gibt es nicht.“

Petra Schubert, Uni Koblenz-Landau

„Rillenoptimierung bringt
Unternehmen nicht weiter.

Weniger ist mehr.“

Frank Siebken, IT-Leiter Jungheinrich
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